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Zeitnng, nur 82.00 pro Jahr- 

Bei Vorausbeeabtnng nur Q1.75 
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Zur seit. Notizuahmet 
Alle Briefe und Zutchriften bitten 

sit iäit zu rt ten an 
The nzetgers erptb ub. Co« 

Grund . sinnli, Rebe. 

Lotales. 

—- thspottnte Jenseit bei Bock 
WILL-Mk 

—- Frnu Henry Steuers feierte am 

Freitag ihren Geburtstag 
—- Die besten Sorten Whinttesj hält 

Theobor Sehnt-manch Hott Euren Be- 
bsrt daselbst. 

—- th Lackenrnacher tritt Ende bie- 
fer Woche eine Besuche-reife nach Inven- 
port, Ja» an. 

-—— Geht nach Jenien ch Larer wenn 

Jhk ein gutes Glas Bier oder anderer 

Ertrifehung bedürfen 
— Die zwei kleinen Kinder von Ru- 

botph Saß und Frau waren Anfangs 
ber Woche sehr trank. 

«- Ucn einen guten kühlen Trunk geht 
nneh ber Wirtbtehaft non Christ Nonn- 
ietbt. hier sinbet Jhr stets bie beste 
ner zuvorkonipesbste Bedienung. 

—- Die Mutter unseres Countys 
Werks, Frau Joe Per von Don-weh 
Kuns» weilt fett cehter Woche hier bei 

then out Besuch. 
— Für seines Uromn sind die »ij- 

srntnor« Cigarreen, hergestellt oon 

Fersen Biß, nniiberirossen. Versucht 
e, nnd Ihr werdet keine andere Sorte 

rauchen- 
— Viele Leute verloren dei dem 

Windsturrn am vorigen Donnerstag und 

LFreitog ihre Hüte. Ver Wind woe zu- 
weilen so sioet daß man sosi nicht itder 
die Straße kommen konnte- 

— Bei Unr. Nietseldt und Frau 
stellte sich am letzten Mittwoch der Klop- 
oersiorch ein und Ubert-wehte ihnen ein 
munteres, Diosiindigeg Mädel. Wir 
gratuliere-It 

— Jin Haupiqnartier der Deutschen, 
der Wirthsehost von J. J. Klinge an 

cksiu West Zier Straße, findet man jeder- 
zeit die besie, zuoarkonnnendste Bedie- 
nung. Dassomose Dick Bros. sowie 
die feinsten Liqiire und Cignrren sind 
stets on Hand beim «Joe.« 

—- Oenry Mangeisen von Ciarcs kam 
lehien Freitag auch einmal wieder hier- 
her um Geschsste abzuioickeln und alte 
Bekonnisehasten zu erneuern. Er stottete 
auch unserer Dsflee einen angenehmen 
Besuch ab, um seinen jährlichen Odalug 
zu entrichten. Arn Sonntag tehrte er 

Harnis- 
— Tce berühmten Globe-Wernicke 

»sectionni« Bücherschränie, sowie Büs- 
sets, Schreibtische und Glasschränle je- 
der Art, Musikständer, Bibliothel- nnd 

Speisetische, Schonkelstühle und Josua-; 
kurz alles in Möbel-r was sich denken 
läßt sendet man in größter Auswahl bei 

SondermannckeCm 

—- Maroin Kup von Lst Eier Str» 
ein Eisenbahnnrbeiter, starb am vorigen 
Donnerstag in dem hiesigen Hospital in- 
solge von Lungenentzünoung. tsr war 
Its Jahre alt, und wohnte srüher in To- 

« 

pek«, Kug. Der Verstorbene hinter-läßt 
eine Frau und einen Bruder hier und 
andere Verwandte in Topeka. 

—- Das kalte Wetter ist bo, und soll- 
tet Jhr Eure Kohlen seht bestellen. 
Kaust sie wo Ihr die besten bekommt, 
nämlich bei C. »B. Hort-, nn121 N. 
Walth Bell Telephonez Block »L; 
Inb. 4. Wir thun auch ein allgemei- 
nes GetreidegescheisL L. A. Z ü h l le, 
Mai-user- 

Maskenball 

Sandkrog 
OW, des Is. Ware 

o freue os-- 

Uekos staunst-Tonnen 
sind ein sähst zuvnkäfsiges und fehs gelegen-I 
Mittel gest- Ecksltungen und siehethsfte Zustände 
Preis Isc. 

Iexall Durst-Osten 
sind feh- witkfam gegen alle Ums von La Giippe 
Preis Löc. 

Rexall Mescheizssstsouftmsimv 
erleichtert und taki-l den hartnäckigsten Haser und 
heilt schnell hallwelh Heiserkeit und Athmunggbe- 
fchwetdem usw« Preise 25c u. soc- 

Metall Gut-gemeint 
giebt gewisse und schnelle Erleichterung bet allen Haksbefchwerdeu, Hm jeglicher-» 
Ursache; M unschädlich und kann ohne Bedenken gebraucht werde-i But-z Löc. 

A. w. Buch-heit- Nsxs-sssposvems 

"f’-—"E·THIET«F· Even-km ERSTE-THE 
Weinkich und Zahn Hemmn. 

—- Vetheicalhei:—Motivnts·Cowee 
’mit Fil. Abbie Desiiorefi. 

« 
s— Enthüer Erbien und Nachwei- 

zeu-Giütze bei B o ck V c o S. 

— Ed. Klingenbekg von Chnpman 
trat eine Reise nach Colomdo an. 

—- Dns MMO Fuß große Eishaus 
des Hin. Langan in Wand Riner wurde 
lebte Woche vom Winde niedergekissen 

—- Gute Getränke und Ciquken, fo- 
ipie stets ceulante Bedienung bei Theo- 
dor Schau-mann- 

—— Für die Gymnnflumgusrüsiung 
des Dochschulgebäudes wurden 0190 
nusgelegt 

—- Das kleine Söhnchen von Hermnn 
»Besten und Frau mai die letzten Tage 
ziemlich krank. 

—- Nev. Odem-yet von St. Louis, 
Jnipeklot ill- lnthekllche Eczlehungsans 
Kalten, weilte über Sonntag hier auf 

»Vefuch bei Win. Scheffel und Inn-. 
— Feine Mllwnukee Bratwurst, Cec- 

»velaiwntsi ,getsnchette Zungen, Maria« 
hell-, Ost-Mögen u. s. w» sei B o ck 
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» F Frau Free Lang-non nebst tritt-i 
dern reiste letzte Woche nach Rackoille, 

iunr dort einige Tage bei ihrer Schwester, 
JFratr heim-in Sühlsen und Familie, zu 
verweilen- 

—- Illle möglichen Arten Edisonz 
Phonographen und Nekords kann rnanJ 
anr oollstandigsten und dilligsien bei uns 
bekommen. 

Becker’6 Musik-Hang, 
gegenüber ooin Jearel Theater. E 

—- sjrart Helen Sipple oon t-« R 

Clnr Straße starb arn Samstag Morgen, 
irn jugendlichen Alter von 21 Jahren. 
Sie tpar sthon ein Jahr lang leidend 
gewesen« Sie hinterläßt außer dem 
Gattin zwei kleine Kinder-, und Eltern 
und Geschwister in Paevnee Citrs 

— seht sum Hauptwert-tier- 
dee Deutschen, der sit-Irren steil-sitts- vou J. J. c inge- 
tvo man die zuvoesommetedlte 
sevterrmes tireoet. und ivo vie 
ausgesuotesteu Getränke und 
vie feinsten Ciaaeeen trete vor- 
räthts fluv. 214 West sie Str. 

— Frau J. O. Hecht, die Gattin 
eines Angestellten in Craigg Oiitce, 
sta b ant Freitag, nach langem Leiden 
an Asthnra Sie war etne Nichte der 
Frau Brileh die irr letzter Woche starb. 
Tie Verstorbene war « Jahre alt, nnd 
htnterlilßt keine Kinder. Tag Begräb- 
nis; sand in McCool Jnnction statt. 

—- Näthster Freitag ist der tosiste 
Jahrestag oon Antoan Geburtstag. 
Jeder sollte des berühmten Staats-nan- 
nes Andenken besonders ehren und seine 
Wohnung oder seinen Geschäftsplah an 

dein Tage deftaggen, erstens weil der 
Oouoerneur dazu ausgesordert hat, und 
dann weil nur wenige unserer Präsiden- 
ten so viel silr dag Voll thaten nnd den 
Armen undBedriickten so nahestanden wie 
Lincoln, unser erster MartyrersPräsis 
dent. 

cetsentliche Vermon. 

Arn Samstag den 6. Februar werden 
roir aus der SpelsiecksFarm, 6 Meilen 
Nordost oon Doniphan, und 7 Meilen 
Süd und 2 Meilen Ost von Grand Js- 
larrd, 40 Stück Rindoieh und alle Farin- 
trrasthinerie an den Meistbietenden ver- 

tausen. Bedingungen 12 Monate Zeit 
zu to Prozent. Mittags Ireilunth. 

o In äpsljlsflkt ; Eigenth. 

Besteivsbeilus 

duPlattdütschtaVekeens 
un Stets-bund 

D a et de All-mächtige fök goal- Mun- 
am heit, uner Miit-tobe- R i ch qr d 
S t o ll ey von uns an m den Kreis sie- 
mt Angehörigen often-pen, sie et hiermit 

s ei l s t e n la regelmäßiger Bei-i 
instit-lang del Plaudmichen Bei-uns un 

stets-bund bat di Mitglieder lekdskch 
ehs- dnpempfuadems seit-it und sot 
an de sammt unsers Instinkt-Im ko- 

TÄ» Mist-III 
« Us« i »i; m Uh« Diff- issia 

DIE-If Wai. its-m 

III-s MF WI. Istrhj 
DOTUIIMOU 

— Gewünicht;- Ein kindlichem von 

Frau Gottlieb Meyer, 804 W· ikhnrles. 
«- Illfred Soll hat eink- Zielinng in 

der Commercml Siate Bank zugenom- 
men. 

« 

Gemütlichk— Hongirm tin ge- 
wöhnliche Hattsardeit. Mann und vier 
Kinder. L u d w i g M a h n. 

—- Die beiden Burschen Erster und 
tsnsley welche Kohlen gettcihlm hatten, 
wurden je um ltll und Kosten bestraft- 

—Daj vorzügliche Stets 
Die-, heim Ins over Kiste, 
tüe Jamlliengehrauch, bei 
p. s. Siedet-. 

— N. S. Staol ist feinem Bruder 
J P. Sinnl, welcher vor rtma Jahres- 
frist nach Oklahoma ging, gefolgt und 
hat sich dort eingekauft 

—- Georqe Kucern von 125 N. Ce- 
dar Str. empsielt sich iür Eisengießerei 
und alle SchmiedeqrheitM Alle Nesi 
pnrnturen bestens besorgt. l 

Dr. Denry Vieregg wurde an 
Stelle des verstorbenen Laufs Veit als 
Mitglied der Schulhehörde gewählt. 
Der Wahl stimmen wir herzlich hei. 

— Euren Bedarf an Whittly, Wei- 
nen, Liquören jeder Art könnt Ihr bei 
Franc Lanze so gut beziehen rote irgend- 
wo und zwar zu richtigen Preisen. Wenn 
Ihr es noch nicht gethan habt, thnt es 
jehti 

i 

— Frau Henry Rohr-»der feierte am 

oortgen Donnerstag ihren Geburtstag. 
Troh des unfreundlichen Wetters fan- 
den sieh mehrere der Nachbarsfamilien 
ein, um ihre Gratulateonen darzubrin- ; 

gen und den Tag mit ihr zu begehen. 
—- Ine Heime-erte, sowohl 

als für den Küchenaebranelh 
bekomme man die betten nnd 
reinsten Kohlen bei der chin- 
qo Lumher Co.; Iohn Dahin- 
san-gen 

—-- Theodor Ave nnd Frau oon Chap 
man erhielten neulich einen Besuch oonr 

langbeinigen Vetter Adel-ar, der ihnen 
einen gefunden Jungen defeheerte, nnd 
herrscht feitdem große Freude in dem 
Haushalt 

—- Or. D. A, Finch, Zahne-Un dei- 
fen Oisice über Tucker d- Farnsworths 
Apotheke ist, Zimmer It und i, empsiehlt 
sich dem Publikum zur Ausführung al- 
ler zahnärztlichen Arbeiten. Tr. Finch 
ist tüchtig in feinem Fach, und verdient 
großen Zufprurh 

— Win. Stell, jr., gewann auf der 
Corssaugftellungin Omaha den erste-c 
Weltpreig für Mitwelt-Weinen nämlich 
eine Itzt-U Augrilstnng zur Lieferung von 

elektrifchem Licht, bestehend ans einen 
Gafolinmotor, einein Dynamo und den 
nöthigen Schaltoorrichtnngen, passend 
für den kkarmgedrarth 

— Jn lehter Zeit wurden mehrmal- 
alte Soldaten, die sich auf denr Heim. 
weg von der Stadt nach dem Soldaten- 
heirn befanden, angefallen und nrn ihre 
Baarfchaft deraudt. Wm. Kollisi- 
oerlor auf diefe Weife 838 in Baor nnd 
feine Uhr, und A. Jngftrom sum und 
feine Uhr welche er eben gekauft hatte. 
Die Thäter fallen junge Männer fein die 
hier wohnen; man hat fedorh noch keiner-—- 
lei Verveidnraterial erlangt. 

Oeffentliche Ankttoen 

Am Mittwoch den lo. Februar ver- 

kaufe ith 5. Meilen Südoft von Grand 
Jaland nnd l Meile West oon der Ha- 
milton County Brücke, 30 Kopf Rind- 
oieh und alle Mefehtnerie an den Meist- 
dietenden. Bedingung: Baar. Mit- 
tags Ireilunth. 

Frau L. Wierhake, 
Eigenthümerin. 

— Ein großer Schuppen, ein-a kux 
40 Fuß, auf McDonqld’s Schnitt-ach 
wurde in der Nacht vorn Donnerstag auf 
Freitag lehter Woche vom Wind nieder- 
qerlssen und die darin desindllchen 130 
Kopf Vieh darunter begraben. Das 
Dach des Schuppeni war vom Wind 
weit fort erregen worden, oder das auf 
dem denke-den befindliche peu nnd die 
Decke des Schuppen lasteeen auf dein- 
Med, nnd bedurfte nun vleler Leute die 
cheere dnrunzerzu befreien. Ill- sur- 

den »den-ersehn gerettet, nur Ing- 
jdsfme von fünf. Eins un die- 

ses-h sog-Hist der- CM syst-meint Jus-. ;- ssekiset -.-,( et« s III-XCVI »Es-Insein MAR, 
i ausser Fig-n in- 

Haku-et Helle, 
Oeffentliches 

YngnymisMsat. 

Empfehle mein Lokal bestens für Abhal- 
tung oon 

Privat-Unterhaltungen 

Alle sind trenndltchst eingeladen. 

PHIL SÄNDERS. 

—- Frott A. Burger von West Tter 

Straße feierte out Freitag ihren Ge- 
burtstag. Wir grotnlirenl 

—- Or. W. B. Hose, Deutscher Arzt 
Ueber Tttcker eh Fornsworth’s Apotheke, 
Zimmer l. u. 2. Telephon 95 und ts. 

— Henty Truge hat das Kraft-El 
genthtttit nn West Köntg Straße gekauft 
und gedenkt nächstens durnuf zu ziehen. 

—- ssronk Dentnan und Frau mur- 

den kürzlich vom Kloppetstotch mit einem 
strammen Jungen beglückt. 

-- sie Doktoren Baker und Gad- 
tinger, Lffice Illz Ost dritte Str., tm 
Leschtnsku Gebäude. Beide Telephone 
in Qfsice und Wohnungen 

— Tick Nietfeldt vom lstlond berich- 
tet daß der Sturm letzte Woche eine ski- 
ner Heutacks 500 Fuß weit forttrug und 
tu Trümmer riß. 

—- Sp-echt vor tnt ,,Qnyt«, der Ge- 
müthlichen deutschen Witthschaft von 

Christ RonnfeldL Das beste Bier« so- 
wie einheimilche und importiette Weine 
und Liköre stets on Hand· 

--- Zeit den nächsten Tagen werden D· 
Sheehath Win. Heidkomp, Theo. 
Schotttnonm Christ Ronnfeldt und 

Iris Etdbrügger sich daran machen, sich 
out Platte ein Jagdhaug zu bauen. 

L 

—- Jeht kaust Eure Edison Recordb; 
—ivir haben die vollständigste Aus- 
wahl, darunter auch aiele in Deutsch. 

Becker’s Musik-Haus, 
gegenüber vom Jeaiel Theater. 

—- H N. Oldson hat den Grocery- 
laden von Alden Bros. an West Zier 

Straße gekauft, und wird denselben als 
die »Star Grimm-« weitersllhren. C. 
Alden, welcher den Laden leitete, zieht 
nächstens aus eine Farni in Wyoming 

— Besucht die populare Wirtbschast 
von Jensen es- Larsen wo rnan sieti einen 
guten Trunk bekommt. Das beste Dick 
Bros. Bier, stets sritch und gut, sowie 
guter alter Whisly, die feinsten Weine 
und Lilöre und vorzügliche Cigarren fin- 
det man stets hier. 

— Der Stadtrat beschloß in einer 
Sueiialversainnilung ain Samstag, den 
chemischen Apparat und den damit ver- 

bundenen Schlauchivagen zu laufen, den 
tie Seagraoe Co.von Coluiiibus, Ohio, 
zu ll«l,570 osseriite, mit einigen noth- 
weiidigen Verbesserungen. 

Willie Horstinann, der Sohn von 

Eierin Horstinann, brach ledte Wache 
denn Spiel ein Bein. Er spielte mit 
seinen Kameraden bei der Wohnung von 

»Li. S. Mee, wohin Kontrnltor Brand- 
wiil eben dessen Schreinerrverlitalt ge- 
bracht hatte, als ihm ein Balken aus dag 
Bein fiel. Er befindet sich ten Uni- 
fiäuden gemäß wohl. 

Am Samstag Nachmittag reichten 
Fied W. iliickert und Fil. Albertine 
Tobersiein einander die Hand zum Le- 
be«-.zbuude. Die Trauung sand iin El- 
teinhause des Bräutigams statt und 
wurde von Ren Schumann vollzogen- 
T.:iaus wurde die Hochieit gehörig ge- 
seiert, im Beisein zahlreicher Belannter 
und Freunde. Demjenigen ifhepsinr 
hiermit unsere Gratulatioii! 

—- Der Thaveiiet:Tiiiiii-r Fall tin- 
in dieser Woche wieder im Tistiiktgeriebt 
unter Verhandlung Eg ibiiideii viele 
Zeugen berufen, Aussage-i über die Lage 

eines Jnselchens ini Wand Nioer zu ina- 

)chen welches einen der Streiipunlte bil- 

)det, indem beide Parteien es beanspru- 
-chen. Der Wand Niver hat da, in den 
letzten Jahren, nach Aussage der mit 
demselben Vertraun-h sein Bett geän- 
dert, unb fließt statt aus der Südseite 
des Jaselchens, seht aus der Nordseiie. 
Tei- Streit begann als Frau Turner 

!(besser bekannt als Frau Fonnei) ihre 
Jzenz nach Norden verlegen wollte. 

i 
—- Da auch mehrere Blatternsälle ian 

nordwestlichen Theil des Countys auf- 
tauchten, etlleß der Supekdtsarenrath 
aus die Empfehlung des Gesundheits- 
vereins eine Verordnung welche eine 
strikte Quarantllne vorsieht für alle 
Fälle von ansteckenden Krankheiten die 
ln dem Lande, außerhalb der Stadtgrens 

«zen,varkammen. Alle setzt-, Sehr-lieh- 
rer, te» die solche Krankheiten entdecken, 

sind verpflichtet selbiges ohne Verng 
seinem Mitglied der Caunthdehörde zu 
!sasen, damit die Quarantöne verhängt 
iivird. Die elt der Quarantllne wurde 
silr die verschiedenen Krankheiten sesiges 
seht: Scharlaehsieder so Tage, Blaue-in 

Mo Tage und Cholera ZU Tage. Kranke 
sollen in den Wohnungen saaiel als insg- 
llO pas den Gesunden isoliert sehakien 
smdenz die Ilndee in» zden detressendesz Willst-»dieses rother der Zelt natür- 
lich ans sieht gar scab. 

—- Idolph h. Deld von poldrege 
kam Im Freitag geschäftshalber hierher 
und per-eilte einige Tage hier. 

Dr. S. I. Seni, schmerzloser Zahn- 
arzt, Ofsiee im Michelfon Block. hier 
wird Deutsch gesprochen. 

—- Albert Röser, der sich neulich einer 
leichten Operation unterziehen mußte be- 
sindet sich seht beffer. 

— Jbr kennt doch ,,The Hammer-C 
die beste Cigarre im Markt für&#39;s Geld? 
Fabrizirt von Henry Voß. 

—- Für den 16. ds. Mis. kündigen 
Chas. Dohlstrom und Frau die Hochzeit 
ihrer Tochter Nara mit Hm Edwin 
Long an. 

—- Dei Fall von Justus Scudder, f 

welcher der Checkfiilschung eingeklagt ist, ; 
wurde auf den 20 Mnifestgefetzt. Man 
sucht geistige Unzurechnungsfähigkeit für 
ihn zur Geltung zu bringen- 

« Kehrt ein inden »Oui«-O die be-; 
kannte deutsche Wirthfchaft von Christ 
Ronnfeldt, für einen- guten kräftigen 
Trunk Er führt das beste Bier, sowie 
die feinsten Liköre und Cigarren liess an 

Hund« 
«- Außer den vielen kleineren Fen- 

stern die letzte Woche hier in dem Wind 
zerbrochen wurden, wurden auch vier 
große und werthvolle Scheiben einge- 
drückt; zwei in der A. O. U. Liz. Halle 
nnd zwei im Pol-verhang. 

— Die »Lunibermen of Nebraska« 
treten heute eine gemeinsame Erholtsngs- 
reife gri, welche nach den Südfiaaten und 
Cuba führt. Miller Bevier und Frau 
von hier schließen sich auch an. Die 
Reise soll etwa einen Monat währen. 

«- Der gentiithlichste Platz iu der 
Stadt ist die gute deutsche Wirtbschaft 
non J. J. Klinge, 214 W. Zte Straße, 
wo das vorzügliche Dick Bros. Bier kre- 
denzt wird. Sprecht beim »Ide« vor 

wenn Jhr it der Stadt seid; da findet 
Jbr stets angenehme Unterhaltung. 

— Am Mittwoch Morgen kurz nach 
Mitternacht entdeckte man daß der kleine 
Stall von Jaines Nicholson, sr., an W. 
7ter Straße in Flammen stand. Die 
Feuerwehr wurde gerufen, konnte aber 
nichts mehr aus-richten als das Feuer aus 
den Stall zu beschränken. 

—- Louis Grandmason von Bay 
City, Mich., wurde hier am Samstag 
aisretirt weit er im U. P. Bahnhos drohte 
Fred Rösch, den Janitor, zu verprügeln. 
Er hatte zwei Kumpane mit gehabt, die 
sich jedoch ruhig verhalten hattest nnd nicht 
behelligt wurden. Gcandmaion wurde 
zu 30 Tagen Gefängniß verurtheilt, da 
er sich auch noch vor denr Gericht belei- 
digend benahm. 

Zur Notlznahmet 
Hiermit zur Notiz daß ich jetzt bereit 

bin für Frühjahrsbauten Kontiakte ein- 
zugehen. Pläne und Spezifikationen 
stet. Es bitter um ergebenen Zuspruch, 

Achtnngsvoll 
Ernst Gnmprecht 

Bell Tel. Cherry 4181 

— Man gedenkt nächstens den Schü- 
lern in unserer Hochschule etwas von 

Handiertigkeiten und Hauswesen in leh- 
ren, wie eg schon mancherortg geschieht, 
von dem vernünftigen Grundsatz ausge- 
hend dfo Bücherweisyeit allein nicht 
genügt. Das usherige System schien 
nicht ganz geeignet die Schüler ans das 
p:altische Leben, das doch den meisten 
bevorsteht, vorzubereiten, sondern eher, 
Vionstiiinipfe nnd Gecken aus ihnen zu 
machen. 

— Henry Roach von W. 6ter Straße 
starb am Montag Abend nach etwa drei- 
monatlichem Leiden, ini Atter von 81 

Jahren. Er hatte einen Ansall von 

(Slrippe, und konnte seines hohen Alters 
wegen die dadurch verursachte Schwäche 
nicht überwinden. Or. Rooch irohnte 
bis vor sünf Jahren in Wood Ritter, 
und war da wohlbekannt. Er hinter- 
läßt zwei Schwestern sein Dahinscheiden 
zn betrat-ern. Das Begräbnisz fand 
Elltittwoch in Wood Niver statt. 

Am Samstag Morgen gut) es in 
Uhu-so grszcg Feuer. Dasselbe brach in 
ten ullztemcinen Laden von F. W. Grind- 
nch tunc-H und verbreitete sich rasch über 
tin-«- zsptnire Opernhaus-gebände. Da in 
thirty keine Wusserlertung ist knurrte nur 

die tu ch organisirte Eimerbrigade von 

Nutzen sein. Plan girrt Grund Island 
erst um Hülfe nn, da es schien als ob 
das ganze Städtchen von dem Feuer be- 
droht sei, aber dieS wurde, als man 

hier bereits einen Spezialzug bereit hatte, 
widerrufen, weil man durch große An- 
strengung imstande gewesen war die wei- 
tere Verbreitung des Feuers zu verhin- 
dern. Das Opernhausgebäude brannte 
jedoch ganz nieder. Außer obengenann- 

tenr Laden befanden sich noch MeAllister 
sVroö. Eisenwaarenhandlung und Woh- 
Inungen von J. S. Pickett und Frau W. 
lMiller darin. Das Gebäude nebenan, 
lworln Carland’s Nestaurant und die 

sWohmäutne von Charles Omer waren, 
wurde ebenfalls zerstört. Andere Ge- 
bäude in der Nähe wurden etwas de- 
sehlldlqt, darunter die Apotheke und die 
Läden von L. S. Meslllster QCeH 
Bellen-I es Gen und der Tatro Mer- 
eemtlle Co. Der nur theilweise durch 

ersltherung gedeckte Schaden heläust 
eh auf nahezu 080,000. Man der-th- 
lagte vor sur ern dort llhex die Er- 

&#39;«ehtunq einer »Es-Walcke? Indes-ec- 
urde nichts daraus. Mögliche-Ieise 

Its-d michs »U- deemuue erneuern. 

Zeer personen-. 
Die unerwarteten, plötzlichen Todes- 

sillle oon Ianrilienhilaptern, welche in 
lehter Zeit mehrere unsrer geachtesten 
Familien betrafen, veranlassen uns eine 
Ullgemeineslufsorderung an alle deutschen 
Bürger oon Stadt and Land zu erlassen. 
»Heute roth Morgen todt« ist ein altes 
deutsches Sprichwort, welches leider 
so ost schon eingetroffen ist. Jedem 
welchem das Wohl seiner Angehörigen 
am Herzen liegt, sollte sich unsrer har- 
monie Loge der A. O. U. W. sosort an- 

schließen. Jn den nächsten Monaten 
sind Aussichten einige stärkere Klassen 
einzusilhrem Die Verhandlungen die- 
ser Loge sind speziell in deutscher Sprache. 

i Die Gesetze und Steuernerhältnisse der 
A. O. U. W. sind derartig verändert und 
verbessert, so daß diese Verbindung mit 
einer 36,000 Mitgliederzahl im Staate 
nnd einem Reserve-Fond von einer hal- 
ben Million Dollars die beste, sicherste 
und stärkste Versicherungs Gesellschaft 
in Nebraska ist. 

Durch die neue Besteuerung isi den 
jüngeren Mitgliedern eine niedrigere 
Rate und Allen eine sichere Garantie des 
Fortbestehens des Qrdens gesichert. 

Durch die selbständige Führung und 
die neuen Einrichtungen des Qrdens ist 

nur ein Asseßment monatlich nöthig. 
Die Roten an L1,000 Versicherung 

sind wie folgt. 
Jm Alter von 18—24 Jahre ils Tenis. 

« « « 25—29 « 70 « 

« « « 30—Ji4 « 80 « 

« « « 535—139 « 85 « 

« « « 40 — 4 ; « 90 « 

Für si32,00() natürlich das Doppelte- 
Jedes Mitglied ist berechtigt nach sei- 

nem fosten Lebensjahre das eingegahlte 
Geld niit 4 Prozent Zinsen zurückzuzie- 
hen wenn er aus weitere Versicherung 
verzichten will, also ist dies zu gleicher 
Zeit eine Sparkasse. 

Applikationen mögen an den folgenden 
Plätzen eingereicht werden: 
Win. Speetzem Wolbach’s Storc. 
Cbad. Hofmann, Schmied, Wheeler Ave- 
Hugo Meves, Veit’g Store, Ost Z. Str- 
August Meyer, Ubrrnacher, W. Ste Str. 
R. Göhring, Hoagland Lninber Offic- 
Henry Seaman, U. P. Shva. 
Fritz Erdbrilgger, Geer cis Harrisom 
Dr. Weiß, G. J. Banling Co. Gebäude. 
Wur. Pepper, West Grund Jslaud. 
Ernst Gumprecht, Baukontraktor. 

— Peter Claussen von Boone Co» 
jetzt wohlbestallter Former, war diese 
Woche aus Besuch hier. Am Dienstag 
ging er nach Cairv nin dort seine alten 
Freunde zu besuchen. 

— He. Fritz Barth ist von Osncrha, 
wo er sich einer Augenoperation unter- 
zog, wieder zurückgekehrt, und freut es 
uns berichten zu können, daß er seht wie- 
der niit dein Auge sehen kann. 

—- Reinhold, der Sohn von Richard 
Wiesner und Frau, litt in letzter Zeit an 
einer großen Etterbente nnter’rn Arm; 
dieselbe wurde Links-sa- der Woche ge- 
össnet, nnd unter z« .,t kiäßiger Behand- 
lung tritt jetzt Heilung ein. 

— Sheriff Dunkel hat gegen Hall 
County eine Klage um 8930 anhängig 
gemacht. Diese Summe verlangte er 

kürzlich von dein Connty, nls Gefängniß- 
wärter-Gebühren iiit die Zeit vom 

April 190«- bis Anfang ttt09; die For- 
derung wurde jedoch nicht erlaubt. 

—- Vesncht die bekannte Wirtlischnft 
von Theodore Dau, 114 N. Locuft Str. 
Stiller und Schröder sind die Geschäfts- 
siihrer, nnd werden sich freuen ihre 
Freunde dort bewirthen zn können. Den 
besten Schnaps, sowie tligarren stets an 

Hand. 
—- Jenen welche noch Caniida ziehen 

wird ein sehr liberaler Nabatt an allen 
Winter-paaren gewährt bei Loan. Wol- 
leue Decken Schasselliöcke, pelzgesiitterte 
Mühen, Pelzhandschnhc. Wir haben 
biet-von einige iibisig nnd werden Preise 
machen die Jhr nicht nnbiochtet lassen 
könnt. 

Das Avwickeln von 

Geschäften 
wnd irhx c«11«ch1.—t much Be- 

ckhung eines (5hcck-.««tontog m 

einer Bank- Alle Petsonen 
können bcquem km solches Kon- 
to gebrauchen für dir Zahl ng 
von Rechnungen, iük den Ein- 
kauf von Warnen oder Vorrä- 
then und viele and-re Zweck-. 
Dies ist die bequemsie und zu- 
friedtustelleubsie Weise Eure 
Gelt-geschähe zu thun. Kommt 

herein und laßt uns es weiter 
erklären. 

4 Im. Zinsen Impu auf 
sendet-sites us el- Stik .:« 

commerclsl state ssnk 

E. Willtamh s Präsident, 
O. II Des-diagn Vice- Präsiden, 

««7I.«Q Hm C, samt-h 


